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Mortantsch/Weiz, 22.10.2020 

Hoftafelübergabe an steirischen Green Care-Vorzeige -Bauernhof 
„Guat leb’n“ mit Tiergestützter Intervention   

 
„Guat leb´n“ heißt der Bauernhof von Hans Brückler  und Walburga Siebenhofer , und der Name ist 
Programm: „Bei uns am Hof sollen alle gut leben – Menschen und Tiere miteinander“, sagt Siebenhofer,  
promovierte Biologin, Fachkraft für Betreuung von Menschen mit besonderen Bedürfnissen und 
Tiertrainerin für landwirtschaftliche Nutztiere. Viele glückliche Tiere werden auf diesem Bauernhof 
artgerecht gehalten – neben den Zuchtschafen gibt es Pferde, Esel, Hängebauchschweine, Katzen und 
Hühner. Der Kontakt mit Tieren ist die Grundlage für die von Dr. Siebenhofer und Hans Brückler 
angebotene Tiergestützte Intervention.  
 
Speziell Personen mit physischen, psychischen, sozial-emotionalen und kognitiven Einschränkungen 
profitieren nachhaltig durch die Begegnung mit Tieren. Nun hat sich „Guat leb’n“, ein Pionierbetrieb im 
Fachbereich der „Tiergestützten Intervention mit landwirtschaftlichen Nutztieren“, auch für Green Care 
zertifizieren lassen. KDir. Ing. Robert Fitzthum, Obmann des Vereins Green Care Österreich, hob 
anlässlich der feierlichen Green Care-Hoftafelübergabe die Bedeutung des Angebots hervor: „Nutztiere 
liefern nicht nur Milch, Fleisch und Wolle, sondern geben auch Trost und Selbstwert. Die Tiergestützte 
Intervention ist ein wichtiger Teil unserer Green Care-Produktpalette.“ Obmann-Stellvertreterin  
Mag.ª Senta Bleikolm-Kargl, MA ergänzte stolz: „Soziales Lernen mit Tieren ist ein wertvolles Element, 
das den Menschen hilft, die Herausforderungen ihres Lebens zu meistern.“ 
 
Das Green Care-Angebot von „Guat leb’n“ ist breit gefächert: tiergestützte Workshops, Sommer-Aktiv-
Wochen, tiergestützte Wanderungen, tiergestütztes Kleinkinderprogramm, Einzel-, Gruppenbetreuung 
und auch Schulklassen sind am Hof von Dr. Siebenhofer und Hans Brückler stets willkommene Gäste. 
Die Lage macht es möglich. Der Bauernhof „Guat leb’n“ liegt unweit von Weiz in der Oststeiermark 
inmitten von Weiden, Wiesen und Wald in idyllischer Ruhelage. „Ein guter Platz, um von Tieren zu lernen 
und Kraft zu schöpfen“, meinte Präsident der LK Steiermark, Ök.-Rat Franz Titschen bacher. „Wir 
freuen uns, dieses hochwertige Angebot in der Steiermark zu haben.“ 
 

 

Guat leb´n 
Dr. Walburga Siebenhofer und Hans Brückler  
Leska 27 
8160  Mortantsch/Weiz 
T +43 (0) 660 70 23 814 
tgi@guatlebn.at 
www.guatlebn.at 
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© Guat leb´n  
Foto: Dr. Walburga Siebenhofer, Hans Brückler, Mag. Senta Bleikolm-Kargl und das Guat leb´n-Team 
 
 
Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 
Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 
Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und 
Institutionen zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und 
Dienstleistungen für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen bzw. körperlichen und seelischen 
Belastungen. Im Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative 
soziale Angebot wird die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine 
zukunftsweisende soziale Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für 
Sozialträger und Institutionen stellt Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – 
Wo Menschen aufblühen bildet eine ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und 
stärkt somit den Zusammenhalt im ländlichen Raum. Der Verein Green Care Österreich (www.greencare-oe.at, 
www.fb.me/greencareoe) bildet gemeinsam mit den neun Landwirtschaftskammern Österreichs das 
Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- Dienstleistungen auf aktiven 
bäuerlichen Familienbetrieben. Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen wird durch das Programm für 
die ländliche Entwicklung (ELER) gefördert. Mit Unterstützung von Bund, Ländern und Europäischer Union. 
 
Unsere Kooperationspartner 
Die Österreichische Hagelversicherung, Kelly Ges.m.b.H., Lagerhaus, die NÖM AG/ MGN sowie SPAR 
Österreichische Warenhandels-AG sind namhafte Kooperationspartner von Green Care Österreich, die bereit sind mit 
ihrer Unterstützung gesellschaftliche Verantwortung für den ländlichen Raum zu übernehmen.  
 
 
 
 
 
 
Kontakt bei Rückfragen zum Thema :  
Mag. (FH) Nicole Prop - Geschäftsführerin Green Care Österreich, T +43 (0)1 5879528-28, M +43 (0)699/19235080, 
nicole.prop@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at, www.fb.me/greencareoe 


